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Herren Bezirksliga

TTC Rottweil II : TTC Spaichingen 
Samstag, 26.11.2022, 14:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TTC Rottweil II

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TTC Rottweil II am vergangenen Samstag in der
Herren Bezirksliga beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Erfolgsgarant war allen voran das
untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den feierlichen Schlusspunkt
unter das 7. Saisonspiel des Heimteams setzte Karl Storz. Nach diesem trotz Ersatzgestellung
erzielten Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Mario Karrenberg nun 4 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Einen Zähler für die Gäste mussten Karrenberg / Weymann bei
der 1:3-Niederlage gegen Paitz / Zepf hinnehmen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten wenig
später Traub / Storz letztlich auf Lager, um Gaivas / Kübler final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Völlig ungefährdet war derweil der Sieg von Schiattarella / Dula gegen Merkt /
Dinter nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 13:11, 10:12, 12:10, 11:4 nicht verloren. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 2:3 endete
das Einzel zwischen Mario Karrenberg und Heiko Paitz aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging.
Beim wenig später folgenden 11:13, 9:11, 7:11 gegen Vasile Gaivas fand André Weymann von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Wenig später ging es beim
Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Auf dem falschen
Fuß erwischte Sergey Traub seinen Gegner Kay Merkt beim überzeugenden Sieg ohne Satzverlust.
Das war ein souveräner Sieg. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Markus Kübler wurden wenig später
Cesare Schiattarella unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Recht kurzen Prozess
machte im Anschluss Leonard Dula beim 3:0 mit Daniel Zepf. Karl Storz war in der Partie gegen
Frank Dinter nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Hin und her schaukelte die Begegnung
zwischen Mario Karrenberg und Vasile Gaivas, bevor das zumindest auf dem Papier zu erwartende
2:3 feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Einen Sieg holte André
Weymann bei seinem 3:1 gegen Heiko Paitz. Nicht einen Satzgewinn überließ Sergey Traub seinem
Gegner Markus Kübler beim überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Bis in den letzten Durchgang
ging das Einzel zwischen Cesare Schiattarella und Kay Merkt, das Cesare Schiattarella letztendlich
für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Leonard Dula war im Einzel gegen Frank Dinter
nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Eher wenig Gegenwehr bekam Karl Storz beim
11:2, 11:8, 11:6 von Daniel Zepf. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC Rottweil II war unter Dach
und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Rottweil II am 27.11.2022 gegen den TTC Sulgen
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 03.12.2022
gegen den TTC Sulgen versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Rottweil II
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Doppel: Karrenberg / Weymann 0:1, Traub / Storz 0:1, Schiattarella / Dula 1:0 
Einzel: M. Karrenberg 0:2, A. Weymann 1:1, S. Traub 2:0, C. Schiattarella 1:1, L. Dula 2:0, K. Storz
2:0 

 TTC Spaichingen
Doppel: Gaivas / Kübler 1:0, Paitz / Zepf 1:0, Merkt / Dinter 0:1 
Einzel: V. Gaivas 2:0, H. Paitz 1:1, M. Kübler 1:1, K. Merkt 0:2, F. Dinter 0:2, D. Zepf 0:2


